
BH-Prüfungen April 2010 im Kanton Neuchâtel 

 

²ƛŜ ŀƭƭŜǎ ŀƴŦƛƴƎΥ LƳ bƻǾŜƳōŜǊ нллф ǿŅƘǊŜƴŘ ŜƛƴŜǎ ¢ŜƭŜŦƻƴƎŜǎǇǊŅŎƘǎ Ƴƛǘ αLƴǘƛ-Dŀōƛά ǎŀƎǘŜ ƛŎƘ Ȋǳ LƘǊΣ ƴǳƴ 

jetzt müssen wir uns mal aufraffen an einer BH 1 zu starten. So suchten wir ein Datum für im nächsten 

Frühling.  Gut der 18. April 2010 war noch weit weg und bis dahin sollten wir startbereit sein. 

Dann wurde es Winter und der Schnee lag, lag, lag, die Temperaturen sanken tief und Monika (bald 50) 

brachte es nicht fertig Hakuna für diese Prüfung vorzubereiten.  Weder die Fährte wurde genügend 

trainiert noch die Sprünge. Ich hatte aber anderen auch von dem BH-NE-Projekt erzählt. So hat sich 

Jacqueline mit Ioupi für BH2 vorbereitet, Carmen mit Max für BH1 und Andrea mit Jaya für BH2. Ursula 

meinte, ich soll es ihr noch sagen, es würde sie auch interessieren. 

Tja und da kam der Tag wo im Hunde diese Prüfung unter CR Cynologie Romande ausgeschrieben war. 

Keiner hat diese Zeitung!!! Wir lesen alle die deutschsprachige  Ausgabe.  Andrea bekam die Angaben 

über eine Freundin und meldete sich an. Jacqueline meldete sich an die im Hunde ausgeschriebene 

Prüfung in La Chaux-de-Fonds.  Für Ursula und Carmen passte das spätere Datum schliesslich besser.  

Gaby selber, die seit Februar einen Welpen hat, hatte auch das BH Training mit Inti zurückgestellt.  So fuhr 

ich am Sonntag dem 18. April nach Colombier wo die Prüfung mit Andrea und Jaya stattfand. Es war sehr 

amüsant, weil immer wieder fragte man mich, ob ich die Trainerin der Beiden seiΧƘƛƘƛƘƛƘƛΧƛŎƘ ǿƻ ƛŎƘ 

doch noch nie eine BH 2 durchlief. Es war ein toller Tag. Jaya erst 2 jährig zeigte mit Andrea eine wirklich 

schöne Arbeit. 

Andrea mit Jaya: BH 2 - AKZ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 



Eine Woche später gings nach La Chaux-de-Fonds.  Ursula und Carmen fuhren schon am Abend vorher 

nach Le Locle. Wir mussten schon um 6h30 beim Campingplatz in La Chaux-de-Fonds eintreffen. Dort 

erwarteten uns auch Jacqueline mit Ioupi und Andrea mit Jaya.  

 

Bald ging es los. Carmen musste auf die Fährte, dann gings an einen anderen Platz zur Unterordnung. Das 

war für mich als Fotografin etwas schwierig. Wo sollte ich wann sein. Ich musste zwei drei Abstriche 

machen. So sah ich weder das Brandy- noch das Ioupi Team fährten. Aber wir durften allen in der 

Führigkeit, Unterordnung und im Revier zuschauen. Das war schon super. 

Hier ein paar Bilder, die mehr sagen als viele Worte: 

 

Ursula mit Brandy: BH 3 - AKZ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


